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regelmäßige Strassen und ist befestigt. Sie ist der Sitz eines
Erzbischofs, welcher über 208 Pfarrer gesetzt ist, 2 Universitä¬
ten oder Collegien zum Unterricht junger Geistlichen, und einer
Inquisition. Lavite oder Cavtt ist der Hafen von Ma-
nilla.

Die Insel Buglas, oder Infel der Schwarzen, hat
den Ramen von den Negerartigen Einwohnern (ncgrillos) der
Philippinen, und aller westlich liegenden Inseln des indischen
Dceans, die nach und nach von den Malayen vertrieben, und seit
dem vorigen Jahrhundert in denGebürgen und Waldungen, ohne
eine besondre Verfassung leben, und mit den Soloern und Ma-
gindanoern oft Krieg fuhren. Die kleine Insel tViatfyM oder
Mactan, östlich von der Insel Zebu, ist merkwürdig, weil
der berühmte Seefahrer Magcüan hier erschlagen worden ist.
Die eigentlichen Einwohner der Philippinen leben ohne Acker¬
bau, treiben Seeranberey, handeln mit Sklaven. Sie gehn
fast ganz nackend, nur mit einem wilden Ziegenfell bedeckt.

Im Jahr 1752 zählte man 1350000 Indianer,
die die spanische Herrschaft erkennen. Alle Jahre pflegt eine
Spanische Galeere von z- 600 Tonnen von der Hauptstadt durch
die Manillischen Inseln und die Südsee nach Mexico zu gehn,
und jährlich kommt ein Schiff von da zurück. Die Galeeren
werden in Cavite' erbaut.

18- Die Insel Magindanao, sonst Mindanao.
A^iese Infel liegt von den vorigen südlich, und wurde sonst

zu den Philippinischen Inseln gerechnet. Sie enthält
2400 ^nadratmeilen. Ist folglich etwas kleiner als Irland.
Die Spanier haben blos das Vorgebürge Sambsanga be¬
setzt, und sich einige benachbarte Völker unterwürfig gemacht.

Reisbau wird stark betrieben. Ueberdis findet man hier
alle Philippinische Pcodncte. Zimmetbäume sind hier, auch
Perlemnnscheln. Der hiesige Zimmet kommt mit dem Ceiloni-
scheu in keine Vergleichung.

Die Beherrscher dieser Insel sind der Sultan von Selan-
gan und verschiedene Rajahs der Illanos. Ausser den Spa¬
niern wohnen hier die Horaforas, die Magindanöer, welche
letztere Mohammedanisch sind und die herrschende Nation auö-
machen.


